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Was, wann, wo amWochenendeSAMSTAG
nVeranstaltungen
Mühle Niemöller in Quelle,
14 bis 17 Uhr Offenes Müh-
lenwochenende.

nAusstellungen
Artists Unlimited Hinterhof,
Eingang August-Schröder-
Straße/Ecke Viktoriastraße,
14 bis 17 Uhr Characters
and Spaces - Claudio Beor-
chia.
Bauernhausmuseum,
Dornberger Straße 82, Tele-
fon0521/5218550, 11bis 18
Uhr Ausstellung: Ländliche
Gesellschaft im Gleich-
schritt. Steinhagen im Na-
tionalsozialismus..
Historisches Museum, Ra-
vensberger Park 2, 11 bis 18
Uhr Ausstellung: "to BI
Black" v. Veit Mette
, Telefon 0521/513635, 11
bis 18 Uhr Ausstellung: Die
Epoche der Weltkriege
1914-1945.
Kunstforum Hermann

Stenner, Obernstraße 48, 11
bis 18UhrAusstellung: "Al-
le Wege sind offen." Foto-
grafinnen auf Reisen, 16
Uhr Öffentliche Führung,
(max. 10 Personen).
Kunsthalle Bielefeld, Artur-
Ladebeck-Straße 5, Telefon
0521/32999500, 11 bis 18
Uhr Ausstellung: "Yto Bar-
rada. Bad Color Combos".

nKinder und Jugendliche
Kunsthalle Bielefeld, Artur-
Ladebeck-Straße 5, Telefon
0521/32999500, 11 bis 13
Uhr "Kunsthalle für Kin-
der" (5 bis 12 J.).

nWochenmärkte
Alter Markt, 9 bis 16 Uhr Alt-
stadtmarkt.
Bezirksamt Heepen, Salzuf-
ler Straße 13, 7 bis 13 Uhr.
Hauptmarkt, Kesselbrink, 7
bis 13 Uhr.
Markt Brackwede, Platz vor
der Feuerwache am Stadt-
ring, 7 bis 13 Uhr.
Markt Sennestadt, Rei-

chowplatz, 7 bis 13 Uhr.
Stiftskirchenplatz, 7 bis 13
Uhr.

nFlohmärkte
Leineweberring 6 bis 13

Uhr.

SONNTAG
nVeranstaltungen
Mühle Niemöller in Quelle,
14 bis 17 Uhr Offenes Müh-
lenwochende.

nAusstellungen
Artists Unlimited Hinterhof,
Eingang August-Schröder-
Straße/Ecke Viktoriastraße,
14 bis 17 Uhr Characters
and Spaces - Claudio Beor-
chia.
Bauernhausmuseum,
Dornberger Straße 82, Tele-
fon0521/5218550, 11bis 18
Uhr Ausstellung: Ländliche

Gesellschaft im Gleich-
schritt. Steinhagen im Na-
tionalsozialismus..
Gemeindehaus der ev.
Stiftskirchengemeinde
Schildesche, Johannisstra-
ße 13, 11 bis 12 Uhr Zeitge-
nössische Aquarelle in leu-
tenden Farben v. Klaus-
Dieter Conrad.
Historisches Museum, Ra-
vensberger Park 2, 11 bis 18
Uhr Ausstellung: "to BI
Black" v. Veit Mette
, Telefon 0521/513635, 11
bis 18 Uhr Ausstellung: Die
Epoche der Weltkriege
1914-1945.

Krankenhausmuseum, Edu-
ard-Windthorst-Straße 23, 14
bis 17 Uhr Ausstellung:
"Rundfahrt vomOhr zurNase
in den Hals und zurück".
Kunstforum Hermann
Stenner, Obernstraße 48, 11
bis 18UhrAusstellung: "Al-

le Wege sind offen." Foto-
grafinnen auf Reise , 15 Uhr
Öffentliche Führung, (max.
10 Personen).
Kunsthalle Bielefeld, Artur-
Ladebeck-Straße 5, Telefon
0521/32999500, 11 bis 18
Uhr Ausstellung: "Yto Bar-
rada. Bad Color Combos",
11.30 bis 12.30 Uhr, 16 bis
17 Uhr Öffentliche Füh-
rung.

nKonzerte
Altstädter Nicolaikirche, Alt-
städter Kirchstraße 12a, 18
Uhr Orgelsommer V -Wan-
delkonzert.
Neustädter Marienkirche,
Papenmarkt 10A, 19 Uhr
Orgelsommer V - Wandel-
konzert.
Reformierte Süsterkirche,
17 Uhr Orgelsommer V -
Wandelkonzert.

nKinder und Jugendliche
Bauernhausmuseum, Dorn-
berger Straße 82, Telefon
0521/5218550, 15 bis 15.45
Uhr Märchen am Herdfeu-
er (ab 4 J.).
Jodokuskirchplatz, 15 Uhr
Sommer-Puppentheater:
Kasper und der Pilzkobold.

nFlohmärkte
Parkplatz Marktkauf Ra-

benhof 11 bis 17 Uhr.

nBäder
Hallenbad Heepen, Schlau-

den 11, Sa./So. geschlossen.
Sennestadt-Bad, Travestraße
28, geschlossen.
Sport- und Freizeitbad Isha-
ra, Europaplatz 1, Sa./So.
Sportbad 10 bis 20 Uhr, Fami-
lienbad 10 bis 20 Uhr, Sauna
10 bis 23 Uhr.
Sportbad Aquawede, Duis-
burger Straße 4, Sa./So. 10 bis
18 Uhr, Sauna geschlossen.
Wiesenbad, Werner-Bock-

Str. 34, Sa./So. 9 bis 20 Uhr.
Freibad Gadderbaum, Im

Holschebruch 7, Sa./So. 11
bis 20 Uhr.
Naturbad Brackwede, Os-

nabrücker Str. 63a, Sa./So. 10
bis 19 Uhr.
SennerWaldbad,AmWald-

bad 74, geschlossen. (Kein öf-
fentlicher Badebetrieb).
Freibad Dornberg, Forel-

lenweg 8, Sa. geschlossen, So.
16 bis 20 Uhr.
Freibad Hillegossen, Oel-

kerstr. 25, Sa./So. 10 bis 19
Uhr.
Freibad Schröttinghausen,

Campingstr. 3, Sa./So. 11 bis
20 Uhr.

nBibliotheken
Stadtbibliothek, Neumarkt,

Sa. 11 bis 13 Uhr; Open Libra-
ry 10 bis 20 Uhr.
Stadtteilbibliothek Senne-
stadt, Elbeallee 70, Telefon
0521/515584, Open Library
(Zugangab18 Jahre) 10bis 20
Uhr.
Stadtteilbibliothek Baum-

heide, Rabenhof 76, 10 bis 13
Uhr.

Bühne für lokale Rapper
Kultur auf dem Kesselbrink: Hip-Hop-Special ist krönender Abschluss der Bielefelder Konzertreihe „SummerSoundz“

Von Julia Müther

BIELEFELD (WB). Applaus, Ge-
pfeife und Wippen zum Beat.
Bielefelds Rapper performten
amMittwochbei derKonzert-
reihe „SommerSoundz“ ihre
Hip-Hop-Musik unter freiem
Himmel amKesselbrink.
Auch dieses Jahr fand das
Highlight des Bielefelder Kul-
tursommers statt. JedenMitt-
woch, vom21. Juni bis 19. Ju-
li, bewiesen die lokalenMusi-
ker auf der Sommerbühne
am Bistro Grüner Würfel ihr
Talent. Abgerundetwurdedie
Konzertreihe durch das Hip-
Hop-Special-Event, bei dem
die Künstler Mosayk (Beat-
set), Moh Kanim, Fortune
Cat, Cut Spencer, Panorama
und Stuhrwerk Kollektiv mit
ihrem Sprechgesang rund
300Menschen begeisterten.
Der Kesselbrink verwandelt
sich in den Sommermonaten

zurOpen-Air Bühnemit Kon-
zerten unter anderem vom
Veranstaltungsformat „Som-
merSoundz“.Dafür sorgendie
Veranstalter vom NewTone
Musik- und Kulturmanage-
ment zusammen mit dem
Bielefelder Kulturamt und
anderen Vereinen wie zum
Beispiel Auftakt. Die Konzer-
te sind kostenlos und für jede
Altersgruppe ist etwas anMu-
sikgenes dabei, ob Rock, Pop
oder Hip-Hop-Musik.
„Wir freuen uns heute hier
am Start zu sein, bei dem
schönen Wetter“, begrüßt
Rapper Panorama die Besu-
cher, die gespannt vor der
Terrasse des Bistros Grüner
Würfel stehen. Nachdem
Moh Kanim, der bereits seit
sieben Jahren professionell
Musik macht, mit seinem
Auftritt das Publikum in bes-
te Laune versetzt, ist die New-
comerin Nele (22) an der Rei-

he.
Ihr Künstlername ist For-

tune Cat. Sie performt ihre
Songs mit Leichtigkeit, dabei
bewegt sie ihre Armepassend
zum Beat hoch und runter.

Fortune Cat rappt zwei ihrer
selbst geschriebenen Lieder,
das Publikum klatscht und
pfeift. „Dankeschön!“ – nach
einem kurzen Tuscheln mit
dem DJ kündigt sie an: „Jetzt

kommt ein Song, der noch
nicht veröffentlicht wurde
und ihr dürft ihn schon hö-
ren.“ Die Menschen, die in
einem Halbkreis um sie he-
rumstehen, feuern sie an.
Fortune Cat veröffentlicht
seit 2019 regelmäßig neue
Lieder auf Plattformen wie
Spotify und YouTube.
Nach ihrem Solo-Auftritt be-
tritt ein weiterer Künstler na-
mens „HenniLow“ die Bühne.
Zusammen performen sie ihr
gemeinsames Lied „H2O“. Am
Ende erwähnt Fortune Cat:
„Falls ihr Interesse habt eine
Platte zu kaufen, ich habe
welche dabei, sprecht mich
einfach an.“ Die Veranstal-
tung ist nicht nur unterhalt-
sam für das Publikum, son-
dern auch eineChance für die
Newcomer-Rapper neue
Menschen für ihre Musik zu
begeistern. Und dies ist ihnen
sichtlich gelungen.

Schwimmen lernenmit Tabula
Spende ermöglicht Kurse in den Sommerferien – viele Grundschulkinder sind unsicher imWasser

BIELEFELD (WB). Es ist fastwie
an den Niagarafällen: Das
Wasser im Nichtschwimmer-
becken des Ishara Sportbads
brodelt, spritzt meterweit. 18
Jungen und Mädchen stram-
pelnmit aller Kraft oder brin-
gen das Wasser mit ihren
Händen so richtig inWallung.
Manche drehen dabei ängst-
lich den Kopf zur Seite, aber
die neunjährige Achiever ist
mit Begeisterung bei der Sa-
che und strahlt.
Achiever ist eins von 28

Kindern und Jugendlichen,
die in diesen Sommerferien
einen zweiwöchigen Inten-
sivschwimmkurs der Tabula
Ferienschule besuchen. Die
Sechs- bis 18-Jährigen trai-
nieren zweiWochen lang ent-
wederwieAchiever im Ishara
oder besuchen den Kurs im
Marktbad.
Die Ziele der Mädchen und

Jungen sind dabei ganz
unterschiedlich. Für viele
geht es wie gerade im Nicht-
schwimmerbecken darum,
erst einmal dieAngst vor dem
Wasser zu verlieren. Andere
möchten das Seepferdchen
Abzeichen machen, manche
wie Achiever streben das
Bronze Abzeichen an.
„Das ist aber die ganz große

Ausnahme, obwohl erst die-
ses Abzeichen sichere
Schwimmfähigkeiten bestä-
tigt“, weiß Franziska Schöll,
diebei TabuladieFerienschu-
le organisiert. „Wir bieten seit
vielen Jahren Schwimmkur-
se an. Wir merken, dass im-
mer mehr Kinder und Ju-

gendliche überhaupt nicht
schwimmen können. Und
durch Corona hat sich die La-
ge nochmehr verschlechtert.
Laut DLRG sind 58 Prozent

der Kinder am Ende der
Grundschule keine sicheren
Schwimmer. Oft solche, die
auch sonst mit Benachteili-
gungen zu kämpfen haben.“
Sie ist deshalb froh, dass Ta-
bula in diesem Jahr die Zahl
derFerienschwimmkurse auf

fünf erhöhen konnte, ver-
teilt auf die Oster-, Sommer-
und Herbstferien.
Möglich wird dies durch

eine 10.000 Euro Spende der
Bielefelder Zahnarztpraxis
Dr. Schmidt und Dr. Dr. Löh-
nert sowie ihrer Patienten.
Diese spendeten das Zahn-
gold, das bei ihnen entfernt
werdenmusste, für das Tabu-
la Schwimmtraining. Die
Zahnärzte gaben rund ein

Drittel der Summe hinzu, zu-
sammengekommen über
Goldreste und Abrieb aus
ihrem Zahnlabor. Das Beson-
dere bei den Tabula Kursen:
Während sich die meisten
Schwimmlernangebote an
jüngere Kinder wenden, ler-
nenbei Tabula auchältere Ju-
gendliche schwimmen.
Schöll: „Oft besuchen sie an-
dere Tabula Angebote, trauen
sich irgendwann, sich fürs

Schwimmen anzumelden.“
Achiever ist inzwischen

mit einigen anderen fortge-
schritteneren Kindern in das
große Schwimmerbecken ge-
wechselt. Ohne Angst
schwimmt sie die Bahn ent-
lang, neben ihr geht Übungs-
leiterin Franzis Berkemeyer
und feuert das Mädchen an.
Mit Erfolg: Steuert Achiever
zuerst schon nach wenigen
Metern Brustschwimmen

den Beckenrand an, schafft
sie später eine ganze Bahn.
Und sogar ein Stück auf dem
Rücken.
Dank der Unterstützung

des 1. Bielefelder Schwimm-
vereins, der seit vielen Jahren
mit Tabula bei den
Schwimmkursen zusam-
menarbeitet, betreuen insge-
samt sieben Erwachsene die
18 Kinder im Ishara. Vier
Übungsleiterinnen stellt der
Schwimmverein, drei Hono-
rarkräfte mit DLRG Rettungs-
schein kommen von Tabula.
„Durch die Kooperation mit
dem Schwimmverein, der
uns übrigens auch seine
Schwimmzeit im Ishara zur
Verfügung stellt, können wir
die Kinder intensiv beglei-
ten“, berichtet Schöll. „Das ist
wichtig, damit sie wirklich
richtig schwimmen lernen
und nicht nur im Wasser he-
rumstrampeln. Zum Teil ist
sogar eine 1:1 Betreuung
möglich, wenn jemand be-
sonders ängstlich ist. Das
hilft, die Scheu vor demWas-
ser zu überwinden.“
Das ist bei Achiever nicht

mehr nötig. Nach kurzem Zö-
gern springt sie zum Schluss
der heutigen Schwimmstun-
de ohne Angst vom Start-
block ins metertiefe Wasser.
Und schwimmt strahlend an
denBeckenrand insmetertie-
feWasser. Sie ist der beste Be-
weis, dass das Motto der Ta-
bula Ferienschule „Grenzen
überwinden - gemeinsam er-
leben und lernen, zusammen
Spaß haben“ funktioniert.

Einbrecher
schläft am
Tatort ein
BIELEFELD (WB). Das Beseiti-
gen einer Überwachungska-
mera half einem Einbrecher
amMittwochwenig - dasAuf-
zeichnungsgerät hatte bereits
einen Alarm gesendet. Poli-
zeibeamte entdeckten den
Tatverdächtigen noch auf
dem Firmengelände.
Gegen 22.10 Uhr verschaff-

te sich der Einbrecher durch
ein Firmentor gewaltsam Zu-
tritt zu einer Lagerhalle an
der Wilhelm-Bertelsmann-
Straße. In einem angrenzen-
denBüronahmer einenGlas-
behälter mit Süßigkeiten an
sich und brach eine Bürotür
auf. In dem Raum bemerkte
er eineVideokamera und ent-
fernte sie von derWand.
Allerdings wusste der Ein-

brecher nicht, dass die Kame-
ra bereits Daten übertragen
und eine Mitarbeiterin den
Polizeinotruf gewählt hatte.
Während der Einbrecher
noch etwas Bargeld entdeck-
te, näherten sich bereits Strei-
fenwagen demFirmengebäu-
de. Dem Dieb gelang es noch,
das Gebäude zu verlassen
und sich zu verstecken.
In der Zeit, als die Beamten

das Gebäude umstellten und
durchsuchten, schlief er aller-
dings ein. Schließlich fanden
sie zwischen Dornenbüschen
den 44-Jährigen aus Hidden-
hausen mit seiner Beute und
nahmen ihn vorläufig fest

Ampeln
werden
gewartet
BIELEFELD (WB). In der Wo-
che von Montag bis Freitag,
24. bis 28. Juli, werden fol-
gende Ampeln im Stadtge-
biet gewartet:
Am Montag, 24. Juli, wird
die Ampel Gütersloher Stra-
ße/Brockhagener Straße
von 8 bis 15 Uhr gewartet.
Am Dienstag, 25. Juli, wird
von 8 bis 15 Uhr die Ampel
an der Heeper Straße/Otto-
Brenner-Straße/Lohbreite
gewartet. Weiter geht es am
Mittwoch, 26. Juli, von 8 bis
15 Uhr mit der Ampel Det-
molder Straße/Wilhelm-
Raabe-Straße. AmDonners-
tag, 27. Juli, ist die Ampel
Heeper Straße/Teutoburger
Straße/Viktoriastraße von 8
bis 15 Uhr außer Betrieb.
Am Freitag, 28. Juli, wird
von 8 bis 12 Uhr die Ampel
Oelmühlenstraße/Eduard-
Windthorst-Straße gewar-
tet.

Serientäter
muss nun
in Haft
BIELEFELD (WB). Am Mitt-
wochmorgen versuchte ein
polizeibekannter und dro-
genabhängigerMann vergeb-
lich, die Seitenscheibe eines
Pkw in der Eckendorfer Stra-
ße einzuschlagen. Er gilt als
dringend tatverdächtig inden
zurückliegenden Wochen
mehrfach Straftaten began-
gen zu haben. Ein Haftrichter
erließ nun einen Untersu-
chungshaftbefehl.
Gegen 8 Uhr versuchte ein

51-jähriger Mann, der nach
derzeitigen Erkenntnissen
über keinen festen Wohnsitz
verfügt, die Scheibe eines
Smart auf einem Firmen-
parkplatz einzuschlagen. Als
er bei seinem Versuch von
Mitarbeitern bemerkt wurde,
ergriff er die Flucht.
Die alarmierten Polizeibe-

amten konnten den Mann in
der Straße An der Pottenau
antreffen und kontrollieren.
Der durch ähnliche Delikte
bereits in Erscheinung getre-
tene drogenabhängige Mann
wurde mittels in Gewahrsam
genommen.

Rapper Fortune Cat und HenniLow singen geimeinsam das Lied „H2O“.
Foto: Julia Müther

Eine ganze Bahn schafft Achiever im großen Schwimmerbecken angefeuert und genau beobachtet von Trainerin Franzis Berkemeyer.
Foto: Foto: Tabula/ Franziska Schöll


